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Weil‚s
wichtig ist.
Zusammen jeck.
Wir unterstützen die Karnevalsvereine
und das Brauchtum in unserer Region.

ksk-koeln.de

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

LLL
Liebe Sinnersdorferinnen und liebe Sinnersdorfer,

iebe Freunde der KG „Blau-Weiß“,

herzlich Willkommen zu einer weiteren fröhlichen und bunten 
Session in Sinnersdorf. Auch wenn wir in diesem Jahr auf ein 
Dreigestirn in Sinnersdorf verzichten müssen, lassen wir uns die 
Vorfreude auf die kommende Session nicht nehmen. 

In dieser besonderen Zeit möchten wir einen Moment innehalten, um unseres 
Ehrenpräsidenten Klaus Meid zu gedenken, der uns in diesem Jahr leider unverho� und 
viel zu früh verlassen hat. Er war der Gründer unseres Vereins, hat den Grundstein für 
unser Vereinsheim gelegt, hatte viele Jahre die Leitung unseres Tanzkorps inne und war 
ein engagierter Referent für das Tanzsportwesen. Unter seiner Führung konnte unser 
Verein wachsen und gedeihen. Sein unermüdlicher Einsatz und seine Leidenscha� für den 
Karneval und insbesondere für unseren Verein werden uns immer in Erinnerung bleiben.

In diesem Jahr möchte ich mich im Namen der KG „Blau-Weiß“ bei allen Spendern bedanken, 
die das Projekt der IG Sinnersdorf zur Anscha�ung einer eigenen Bühne für Sinnersdorf 
unterstützt haben. Mit ihrer Unterstützung konnte eine langfristige Planungssicherheit und 
Kostenreduzierung für kün�ige Veranstaltungen realisiert werden, die allen Sinnersdorfer 
Vereinen zugutekommt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch unseren neuen Sponsoren sowie den langjährigen 
Unterstützern unseres Vereins. Ihr seid eine wichtige Stütze und Teil unserer Gemeinscha�, 
und dafür sind wir Euch sehr dankbar!
Wir freuen uns auf die kommende Session und laden Sie ein, unsere Veranstaltungen zu 
besuchen. Freuen Sie sich auf bunte Veranstaltungen und tolle Programme, die wir für 
Sie zusammengestellt haben!

Lassen Sie uns alle gemeinsam mit viel Spaß an der Freud den Karneval mit all seinen 
Facetten feiern. Ich wünsche allen Karnevalsjecken eine bunte und gesellige Session.
3 mal „Blau-Weiß“ und „Sinnersdorf Alaaf “

Ihr

Erik Kuckuck
1.Vorsitzender
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Tel: +49 151 1169 0680 Philipp Spade
Tel: +49 177 688 1660   Stefan Schwarz

www.purevan.de
info@purevan.de

PureVan Gbr · Spade & Schwarz
Godesberger Str. 18

53842 Troisdorf
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Grußwort des 2. Vorsitzenden

Liebe Karnevalsfreunde, liebe Sinnersdorferinnen und Sinnersdorfer,

es ist mir eine große Freude, in meinem ersten Jahr als 2. Vorsitzender 
dieser bunten Gemeinscha� zu stehen und ein paar Worte an euch 
richten zu dürfen. 

Die Karnevalssession steht vor der Tür und ich freue mich darauf, 
gemeinsam mit euch unvergessliche Momente zu erleben.
Karneval ist mehr als nur eine Zeit des Feierns; es ist eine Zeit 
der Zusammenkun�, des Lachens und der bunten Freude. In den 
kommenden Wochen werden wir die Straßen von Sinnersdorf mit blau-weißen Kostümen 
füllen, fröhliche Lieder singen und die Traditionen unseres Karnevals lebendig halten. 
Lasst uns diese Zeit nutzen, um Freundscha�en zu vertiefen, neue Bekanntscha�en zu 
schließen und das Miteinander zu feiern.

Ich möchte mich bei allen bedanken die sich für unseren Verein engagieren und dazu 
beitragen, dass jede Session ein voller Erfolg wird. Euer Einsatz und eure Leidenscha� 
sind es, die unseren Karneval so besonders machen.

Lasst uns gemeinsam anpacken, kreativ sein und dafür sorgen, dass diese Session unver-
gesslich wird! Ich freue mich auf viele fröhliche Stunden mit euch allen.

3 mal „Blau-Weiß“ und „Sinnersdorf Alaaf “

Ihr

Philipp Spade
2. Vorsitzender 
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Grußwort des Ortsvorstehers

Liebe Sinnersdorfer,
liebe Gäste,
liebe „Blau-Weiß-Familie“.

Es ist wieder soweit, die Karnevalssession 2024/25 steht mit der Sinnersdorfer 
Kirmes am vierten Sonntag im Oktober und somit kurz vor dem El�en 
im El�en wieder bevor.

Die „Blau-Weißen“ feierten in diesem Jahr ihr neuntes Oktoberfest. 
Dies wurde das erste Mal als Zeltveranstaltung ausgerichtet und war ein 
gelungenes Fest, das aus dem Sinnersdorfer Festkalender nicht mehr wegzudenken ist. 
Viele Sinnersdorfer feierten im Oktoberfest-Out�t am Vereinsheim am Randkanal.

Die Kinder, die Jugendlichen und die jungen Erwachsenen der KG „Blau-Weiß“ trainieren mit viel 
Phantasie und Leidenscha� ihre Show- und Gardetänze, um ihrem treuen Publikum jedes Jahr 
etwas Neues bieten zu können. 
Für dieses Engagement möchte ich mich bei den Aktiven, aber besonders auch bei den vielen 
Trainerinnen und Betreuerinnen herzlich bedanken. In der KG „Blau-Weiß“ wird eine hervorragende 
und für Sinnersdorf wichtige Jugendarbeit geleistet. 
Die Pänz sin von de Stroß und gehen einer sinnvollen Freizeitbeschä�igung nach.

Beim Vorstand, mit seinem rührigen Präsidenten Erik Kuckuck, und bei allen Mitgliedern bedanke 
ich mich für die geleistete Arbeit und wünsche, dass die weiteren Ideen und Pläne für die nächste 
Zeit erfolgreich in die Tat umgesetzt werden können.

Mit einem dreifachen „Blau-Weiß“.
Ihr

Josef Klaes
Ortsvorsteher
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Barbarossaplatz 4a
50674 Köln · Germany

+492219215200
mail@nunohotel.com

www.nunohotel.com
Nuno Hotel Köln

Guten Morgen 
Barbarossaplatz!
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Grußwort des Bürgermeisters

Das rheinische Brauchtum genießt eine hohe Anziehungskra� – auch weit 
über das Rheinland hinaus. 

Bei der KG „Blau-Weiß“ Sinnersdorf 1987 e.V. galt dies beim neunten 
Oktoberfest sogar in besonderer Weise: Gäste aus der spanischen Metropole 
Barcelona, die eigentlich zum Münchener Oktoberfest reisen wollten, 
kamen lieber an den Sinnersdorfer Randkanal, um dort fröhlich mitzufeiern.
Diese erstaunliche Begebenheit zeigt, wie die KG „Blau-Weiß“ mit ihrem 
Präsidenten Erik Kuckuck aufgestellt ist: Jeder Gast ist hier herzlich 
willkommen und wird zügig integriert. Dies tri� nicht nur auf die 
zahlreichen Veranstaltungen während der Session zu – etwa
„Viva la Wiever“ oder den erfolgreichen Kinderkarneval. 

Vielmehr sind die Ehrenamtlichen in der KG auch außerhalb der närrischen Zeit aktiv und 
veranstalten unter anderem das Sommerfest und das eben erwähnte Oktoberfest. Damit tragen sie 
zu einem bunten Vereinsleben in Sinnersdorf bei.

Immer mit dabei sind die eigenen Krä�e: Ob die Kinder und Jugendlichen im großen Tanzcorps, 
die Musikerinnen und Musiker im Musikzug sowie bei den Flexible Tones oder die Tänzer der 
„Men in Black“ – alle sind mit viel Einsatz und Begeisterung für die KG „Blau-Weiß“ unterwegs.  

Ich wünsche den Mitgliedern, Freundinnen und Freunden sowie allen Gästen aus Nah und Fern der 
KG „Blau-Weiß“ viel Spaß an d’r Freud in dieser besonders langen Session! 
Mit drei Mal „Blau-Weiß“ grüßt

Ihr

Frank Keppeler
Bürgermeister
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Hindenburgstr. 49 • 41352 Korschenbroich 

Tel.: +49 (0)2161-64 679 

Internet: www.hintzen-kg.de 

Mail: uniformen@hintzen-kg.de

Hindenburgstr. 49 • 41352 Korschenbroich 
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Ein Tanzkorps will gut 
gekleidet sein!

Alle unsere 60 Tänzerinnen mit allen Utensilien wie Schuhe, Body, Strump�ose etc. einheitlich 
auszustatten, bedeutete immer ganz schön viel Aufwand für unser Betreuerteam.

In diesem Jahr hat unser Betreuerteam einen wunderbaren Fund gemacht: Olli mit seinem Tanz-
Taxi aus Junkersdorf.

Mit Olli haben wir ab sofort einen zuverlässigen, lokalen und vor allem sehr sympathischen Partner 
an unserer Seite, der jegliches Kostüm-Zubehör zur Verfügung stellt, damit unser großes Tanzkorps 
bis Karneval auf der Bühne gut dasteht.

Am 1. Juli war Olli mitsamt seinem Zubehör bei uns im Vereinsheim und hat nach und nach unsere 
Tänzerinnen mit seinen Artikeln versorgt. Der Tag verlief reibungslos, dem Ansturm unserer Eltern 
war Olli gut gewachsen und super vorbereitet. Die Mädels sind nun wieder startklar und freuen 
sich auf die neue Session.

An dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an unseren Olli – unkompliziert, freundlich 
und absolut �exibel. 

Wir können ihn nur wärmstens weiterempfehlen.
Jenny Lange
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Wie wir heißen? Das entscheidet Ihr!
Aus vielen unserer alten Tänzerinnen, engagierten Betreuerinnen, Trainerinnen, Eltern 
und ganz neuen Gesichtern haben wir ein neues Team zusammengestellt. Wir sind bereit, 
für Euch auf der Bühne zu glänzen. 
Wir sind die Neuen: Teresa Boden, Mareen Koch, Anna Bröse, Jenny Lange, Larissa 
Lemacher, Bianca Rieboldt, Janine Henk, Ann-Katrin Schumacher, Anna-Lena Domröse, 
Bianca Wutke, Christina Müller, Kristina Jakob, Kerstin Klähr und Melli Jendrzewski.
Seit März tre�en wir uns wöchentlich, machen gemeinsam Sport und tanzen. Der Tanz 
steht schon – das Kostüm auch. (An dieser Stelle ein großer Dank an Teresa, Anna und 
Mareen, die unseren Tanz gemacht haben) Eigentlich eine richtig schöne komplette neue 
Gruppe – nur eins fehlt! Unsere Gruppe hat noch keinen Namen… Und dafür brauchen 
wir eure Hilfe!
Bitte scannt diesen QR-Code und stimmt bis zum 31.12.2024 ab. 
 Wie sollen wir heißen?

- Randkanalperlen 
- Funkelperlen
- Pu�rause (Sekt auf Kölsch)
- WIBs – Wiever in Bunt
- Mache einen eigenen Vorschlag

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung und als Dank seht ihr unseren ersten Au�ritt am 
01. Februar 2025 live on Stage auf unserem „Viva la Wiever“!

Wir freuen uns, eine Tanzgruppe 
anzukündigen!
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Agentur Aydin Zeyrek
Deutsche Post/Postbank Filiale und Reisebüro

Aydin Zeyrek
Geschäftsinhaber

agenturaydinzeyrek@gmail.com  

+49 173 612 7546

Venloer Str. 139 I 50259 Pulheim
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Das sind unsere Neuen!
... bei den Minis

Hallo, mein Name ist Emily Herzberger und ich bin 3 Jahre alt.
Ich wohne in Sinnersdorf und gehe in den Kindergarten „Rappelkiste“.
Musik hören, singen und tanzen gehören zu meinen Lieblingsbeschä�igungen. 
Außerdem verbringe ich gerne Zeit mit meiner Familie und spiele sehr gerne mit 
meiner Schwester Lina, die auch bei „Blau-Weiß“ tanzt.
Eure Emily

Hallo, ich heiße Karla und bin 3 Jahre alt. Mit meinen Eltern, meinen beiden Geschwistern Julian 
und Elisa, unserer Katze Mia und unseren Kaninchen Emmi und Luca lebe ich in Sinnersdorf.

Schon als Baby habe ich die Tänze der Tanzmariechen bewundert und dur�e o� mit meiner 
Schwester Elisa oder meiner Tante Katja ganz vorne mit dabei sein. Zu Hause führe ich mei-
nen Eltern liebend gerne Tänze vor. Dieses Jahr habe ich sogar im Urlaub auf einer Bühne in 
Italien einen Tanzmariechentanz aufgeführt. 

Ich freue mich so sehr, heute selber bei den Minis von „Blau-Weiß“ tanzen zu dürfen und bin 
stolz darauf, ein eigenes Tanzmariechen-Out�t zu haben.

Eure Karla

Hallo, ich bin Amira Schmidt und bin 3 Jahre alt.
Seit August 2024 gehe ich in den Kindergarten „Rappelkiste“ und im März habe 
ich bei den Minis angefangen.
Das Tanzen macht mir viel Spaß. Beim Training ist die Lust, das ganze Training 
mitzumachen, nicht immer da, aber bei den Au�ritten bin ich nicht zu stoppen.
Wenn mich nicht eines der Kinder an die Hand nimmt, bleib ich auch einfach 
auf der Bühne.
Neben dem Tanzen gehe ich einmal die Woche zum Schwimmen.
Eure Amira

Hallo, ich bin Ella und bin 3 Jahre alt und gehe in den Kindergarten. 
Ich habe dieses Jahr hier angefangen zu tanzen und das Training macht mir viel Spaß. 
Ich freue mich immer auf die Trainingstage und die Au�ritte. 
Meine große Schwester tanzt auch mit mir in der Gruppe. Ich �nde es schön, dass 
wir ein gemeinsames Hobby haben. Außerdem gehe ich gerne zum Schwimmen 
und spiele gerne.
Eure Ella
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V E R E I N S B E D A R F

SACK
SPORT SCHÜTZEN KARNEVAL

• Jahrzehntelange Erfahrung

• Hochwertige Qualität

• Individuelle Fertigung

• Persönliche Beratung

• Faire Preise

Brauchtum
erhalten

Daimlerstraße 5 – 7
41516 Grevenbroich

Tel.: 02182 / 82 18 11
Fax: 02182 / 82 18 30

info@vereinsbedarf-sack.de
www.karnevalsorden-sack.de

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr
Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr

• Orden

• Pins

• Broschen

• Aufnäher

  und mehr...
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Apotheken Tittelbach · Inhaber: Constantin Biederbick e. K.  

PULHEIM 
Venloer Straße 133

50259 Pulheim

Telefon: 02238-6189 · Telefax: -6910
service@apotheke-tittelbach.de

Mo–Fr:  08:30–18:30 Uhr
Sa:  08:30–14:00 Uhr

STOMMELN 
Josef-Gladbach-Platz 8
50259 Pulheim

Telefon: 02238-2023 · Telefax: -2020
stommeln@apotheke-tittelbach.de 
Mo–Fr: 08:30–13:00 · 14:00–18:00 Uhr
Sa: 09:00–13:00 Uhr

www.apotheken-tittelbach.de

apotheken tittelbach
Pulheim & Stommeln

so he rz l ich anders!so he rz l ich anders!

Die Apotheken Tittelbach stehen für gute Nachbarschaft sowie ein 
engagiertes Für- und Miteinander im Auftrag Ihrer Gesundheit.

stehen für gute Nachbarschaft sowie ein 

MER 
 STONN 
    ZESAMME

MER 
 STONN 
    ZESAMME
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11 Soccer-Courts
SoccerWorld Sportsbar
SoccerWorld ACADEMY
Kindergeburtstag
Bubble-Soccer
Junggesellenabschied
Events und Seminare

Ottostr. 7
50859 Köln
02234/988 488

info@soccerworld.koeln • www.soccerworld.koeln

JETZT NEU BEI UNS: 
SOCCER-DART & SOCCER-BOWLING
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Wie alles begann… Vor 50 Jahren… Aus Sicht einer Tänzerin…
Es kommt mir vor, wie als wäre es gestern gewesen. Ich saß als Rotkäppchen verkleidet 
auf einer Ho�ank im alten Saal Boden in Sinnersdorf. Alle Kinder waren verkleidet, es 
war Kindersitzung!
An das Programm kann ich mich nicht mehr erinnern, jedoch an den Moment, wo ein paar 
Funkemariechen auf der Bühne standen. Sie hatten Gardeuniformen und weiße Perücken 
an. Dann gab es einen Aufruf für ein Kindertanzkorps der KG Pennebröder. Man suchte 
Mädchen, die Spaß am Tanzen hatten. Von der Minute an wollte ich nur noch nach Hause, 
um meine Eltern zu fragen, ob ich da mitmachen könnte. Ich dur�e!

Nach einer Weile trafen sich alle tanzfreudigen Mädchen in der Pausenhalle der Horionschule. 
Und hier trat dann auch Klaus Meid in mein Leben. Er sollte meinen Lebensweg 50 Jahre 
lang begleiten (was ich natürlich damals noch nicht wissen konnte). Klaus Meid war ein 
ehemaliger Tanzo�zier aus Dormagen und wollte dieses neue Tanzkorps trainieren. 
Schnell war klar, dass nicht alle erschienenen Mädchen in die Gruppe aufgenommen 
werden konnten. Wir waren viel zu viele! Es musste also eine Auswahl getro�en werden.
Die Marschmusik erklang und wir marschierten in einer riesigen Runde durch die 
Pausenhalle. Den Takt zu halten war gar nicht so einfach – unter den kritischen Blicken 
von Klaus. Anschließend mussten wir uns alle in einer Reihe aufstellen und mit durch-
gedrückten Knien mit der Hand den Boden berühren. Oh je! Ich wollte unbedingt dabei 
sein und biss die Zähne zusammen. Klaus ließ einige von uns in die vordere Reihe treten. 
Ja! Wir waren dabei! Wir hatten es gescha�!

Vom Trainer zum Ehrenpräsidenten
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Bald darauf begann das Training. Wir bekamen alle unsere Gardeuniformen – bestehend 
aus Hut, Perücke, Gardejacke, Faltenrock und weißen Stiefeln. Unseren ersten Gardetanz 
(„Rucki Zucki“) führten wir voller Stolz auf der Bühne vor. Klaus war sehr stolz auf seine 
Mädels. Im Laufe der Jahre kam es zu einigen Veränderungen, z.B. neue Perücken (die 
angeblich weniger kratzen sollten) und es wurden die ersten Schaukostüme angescha�. 
Klaus wollte das Tanzkorps voranbringen und über die Ortsgrenzen hinaus bekannt ma-
chen. Er nahm mittlerweile als Juror an den Rhein-Er�-Meisterscha�en teil und sammelte 
somit noch mehr Eindrücke. Klar, dass er uns auch auf dieser Bühne sehen wollte. Wir 
trainierten �eißig, auch wenn das Training schon mal etwas härter aus�el.

Wir wollten bei der Meisterscha� mitmachen und einen guten Platz erzielen. Da Klaus 
wie gesagt als Juror tätig war, wurde auf alle Kleinigkeiten geachtet – gleiche Schminke, 
gleiche Frisur, gleiche Strump�osen, gleiche Sohlen unter den Stiefeln, die Schnürsenkel 
mussten in die gleiche Richtung geschnürt sein. Für all das gab es Punkte, für die man 
nicht tanzen musste. Der Tanz und die Ausführung waren natürlich das Wichtigste. Alles 
schön gleichmäßig und die Ausstrahlung nicht vergessen. Wir machten unsere Sache gut 
und wurden mit Pokalen belohnt. 

Das Tanzkorps wurde größer und es wurde eine eigene Kindergruppe erö�net. Einige 
Jahre später wurde ich die Trainerin dieser Kindergruppe. Die Mädels, mit denen ich 
damals angefangen hatte, waren mittlerweile die „Pennergirls“. Ein Tanzpaar verstärkte 
ebenfalls unsere Truppe. Einige Zeit später kam es zur Trennung von den Pennebrödern 
und wir gründeten unseren Verein KG „Blau-Weiß“ Sinnersdorf und somit entstand 
unsere „Blau-Weiß“ Familie.
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Klaus war von nun an nicht mehr nur Trainer, sondern auch unser Präsident. Da sich immer 
mehr Kinder für unseren Tanz interessierten, entstand bald schon das Jugendtanzkorps. 
Schnell wurde uns klar, dass wir Unterstützung für die Gruppen benötigten, und wir 
bekamen Betreuerinnen für die einzelnen Gruppen.

Da wir noch kein Vereinsheim hatten, trainierten wir in Pausen- und Turnhalle der 
Horionschule. Nach einiger Zeit bekamen wir aufgrund unserer Jugendarbeit das Grundstück 
am Randkanal von der Stadt Pulheim zugewiesen, um unser eigenes Vereinsheim zu errich-
ten. Wir hatten eine Baubaracke und legten los. Klaus, der stets viel Wert auf Weiterbildung 
gelegt hatte, organisierte Trainerschulungen in � eorie und Praxis für alle Trainerinnen. 
Nach diesen Wochenenden konnten wir nur noch auf allen Vieren kriechen. Die vielen 
Eindrücke wurden umgehend in den Trainingsstunden eingebracht. Auch fuhren wir zu 
verschiedenen Quali�kationsturnieren und landesweiten Meisterscha�en, um Ideen für 
unsere Tänze zu entwickeln. Hier war Klaus immer dabei. Auf den Meisterscha�en entstand 
dann auch der Wunsch nach einer neuen Uniform. Gesagt getan: Alle Trainerinnen und 
Betreuerinnen fuhren nach Belgien und entwarfen dort gemeinsam mit einer Schneiderin 
unsere Uniform.

Da wir auch weiterhin mit allen Gruppen Garde- und Schautänze einstudierten, waren 
wir und sind auch heute noch sehr vielseitig aufgestellt. Klaus und sein Team wurden 
nicht müde, ihr Tanzkorps auch außerhalb von Pulheim auf die Bühne zu bringen. Für 
meine Gruppe, die Girls, waren die schönsten Au�ritte in Köln, Remagen und im Mainzer 
Schloss. Das waren unvergessliche Momente.
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Klaus war immer an unserer Seite – auch wenn wir ihn manches Mal in verzwickte 
Situationen gebracht haben (die ehemaligen Girls, wissen, was ich meine).
Als die Idee für eine Tanzgruppe, bestehend aus Trainern und Betreuern au�am, zögerte 
Klaus nicht und machte mit (als unsere Lokomotive bei Starlight Express).
Die Wibbelstätz waren geboren (1995-2020). Mit fortschreitendem Alter setzte Klaus sich 
als Trainer zur Ruhe. Er konnte diese Aufgabe an viele zur Verfügung stehende Tänzerinnen 
weitergeben. Er hatte eine gute Vorarbeit für den Fortbestand seines Tanzkorps geleistet. 
Er besuchte weiterhin die Trainingsstunden aller Gruppen und hatte stets ein o�enes Ohr 
für die Trainerinnen, Betreuerinnen und Tänzerinnen. Im Vorstand konnte Klaus schon 
mal etwas ungemütlich werden – hatte er doch stets eine feste Meinung und ließ wenig 
Kritik gelten. Doch wollte er stets das Beste für den Verein.

Klaus war stolz auf seinen Verein und verkörperte dies auch bei jedem Au�ritt des Tanzkorps 
auf der Bühne, indem er uns bis zum Schluss regelmäßig ansagte.
Sein Haus stand dem Verein immer o�en und alle waren immer willkommen. Er wurde 
zum Ehrenpräsidenten ernannt und trug auch diesen Titel mit Stolz.
Für mich endete diese gemeinsame Zeit nach 50 Jahren mit seinem Tod am 09.05.2024.
Was bleibt sind all diese Erinnerungen an die 50 Jahre. 

Danke Klaus!
Petra Reinert-Fuchs
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gesucht!
Herzensmenschen

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN

LEBENSQUALITÄT & WERTSCHÄTZUNG
Schenken Sie unseren Seniorinnen und 

Senioren Ihre Aufmerksamkeit und machen Sie ein 
selbstbestimmtes und sorgenfreies Leben in den 

eigenen vier Wänden möglich.

Sie benötigen keine Vorkenntnisse. Bei uns 
erhalten Sie Ihre Fachqualifikation im 

Rahmen unserer Weiterbildungsprogramme.
Individuell und passend
Jeder Mensch ist anders und führt 

ein einzigartiges leben. Lassen Sie uns Ihre      
Tätigkeit bei uns Auf Sie passend gestalten. 

02238 - 461 88 50
ich@werde-herzensmensch.de

Erfahren Sie mehr über eine 
Tätigkeit (Minijob oder Teilzeit) 

als Alltagsbegleiter (m/w/x):
Wir freuen uns 

auf Sie!

bis zu 
25,- €

Stundenlohn
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Werde Teil des Teams und 
feiere auch du mit uns.

Profitiere außerdem von:
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„Blau-Weiß“ bloggt

#Lächeln
#freundlich #Mundwinkelhoch #SinnersDorf 
#seidnettzueinander

Im vergangenen Sommer war ich in Schweden. Dort, wo im Sommer die Sonne nur kurz untergeht 
und man morgens um vier geweckt wird, weil die Sonnenstrahlen in der Nase kitzeln. Ja und ich 
musste (zum wiederholten Male) feststellen, dass die Schweden es einfach drau�aben. Sie sind gut 
gelaunt (oder lassen sich eine semigute Stimmung nicht anmerken). Ein freundliches Volk, jede/r 
grüßt nett und hö�ich, lächelt, hält Smalltalk. Selbst am Midsommer Tag, DEM Feiertag in Schweden, 
ist es im Supermarkt morgens zwar geschä�ig und voll, jedoch niemals hektisch, geschweige denn, 
dass jemand ruppig ist oder auf dem Parkplatz laut herumhupt. Jede/r ist voller Vorfreude, nimmt 
Rücksicht und wünscht einen „glad midsommar“. 

Bei uns Rheinland, selbst in der Hochburg des rheinischen Frohsinns SinnersDorf, ist die 
Grundstimmung leider o� ein wenig … anders. Viel zu o� geht man wortlos aneinander vorbei. 
Ein kurzer Blick, ein Lächeln, das passiert meiner Wahrnehmung nach viel zu selten. Der Frohsinn 
geht uns außerhalb der Session manchmal ein wenig abhanden. Ich denke aber nicht, dass wir im 
Grundsatz eine negativere Grundstimmung als z. B. unsere nordischen Nachbarn haben. Das Leben 
im Ballungsgebiet, Lärm, Hektik, Staus, der morgendliche „Kampf “ auf der A 57 und deren Ausläufer 
in K  (haben Sie schon mal versucht, vorschri�mäßig Tempo 50 im Tunnel Ehrenfeld zu fahren ohne 
beinahe von der Straße gefegt zu werden?) etc. mag unsere Stimmung trüben. Letztlich versuche ich 
immer einem Ratschlag zu folgen, den ich irgendwo einmal gelesen habe. Lächeln! Denn hierdurch 
werden sofort die „guten“ Botensto�e an unser Gehirn geschickt. Das lässt sich nämlich hinters Licht 
führen: hochgezogene Mundwinkel bedeuten ihm Glück und Freude, was wir dann auch spüren. 
Einfach mal ausprobieren. Es funktioniert!

Schon wieder bloggte 
Heidi Philipp
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Unser Tanzcorps
Unsere Minis

Unsere Kinder
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Unsere Jugend

Unsere Girls
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DRK Stadtverband Pulheim e.V.
Servicebüro
Telefon 02238 / 9494221
E-Mail servicebuero@drk-sv-pulheim.de

DRKDRKDRK
Wir bringen Ihnen ein gesundes, leckeres 
Mittagessen auch am Wochenende ins 
Haus. Ein Genuss für jeden Tag - eine gute 
Auswahl zwischen 28 Gerichten täglich für 
mehr Vitalität und Lebensfreude.

www.drk-sv-pulheim.de

DRKDRKDRK
Bereitschaftsdienst 24/7 
direkt vor Ort
Schlüsselhinterlegung 
möglich
Komplettservice zum 
monatlichen Festpreis
*bei Pflegekassenbeteiligung

Über 150.000 Kunden wissen es schon: Der 
DRK-Hausnotruf ist einfach gut !

Rufen Sie uns an!

Freie Auswahl aus täglich 
28 Gerichten
Anlieferung pünktlich zur 
Mittagszeit
auch am Wochenende und 
an Feiertagen
keine zusätzlichen 
Lieferkosten



33



34

Auf unserem Tanzkorpswochenende hatten die Mädels bei ihrer Rallye die Aufgabe, in den 
einzelnen Teams verschiedene Gedichte über unseren Verein zu schreiben. Diese möchten 
wir Euch nicht vorenthalten:

„Blau-Weiß“ ist ein Gedicht

Team Hirsch

Unsere Tänze sind nicht leicht,
erfordern sehr viel Fleiß.
Zu unserem Kostüm gehört ein Hut, 
der macht uns sehr viel Mut.
Unser Verein leuchtet in blau,
das weiß jeder ganz genau!

(Maureen, Mia M., Lina H., Lena, Frieda, Laura, 
Elisa, Alena, Lia, Mia H.)

Team Raupe

Wer uns kennt, der weiß,
wir tanzen bei „Blau-Weiß“,
und das ist mega nice.
Ob Kinder, Jugend oder Girls - wir halten zu-
sammen als Verein 
und so soll es auch immer sein.
Auf den Bühnen geben wir Gas,
und das mit ganz viel Spaß.

(Jenny, Julia, Hannah, Hanna, Emely, Julia S., 
Paula, Zoe, Charlotte)
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Team Löwe
Der Verein ist wunderbar,
das ist doch sonnenklar.
Das Tanzen macht uns riesig Spaß,
und wir geben dabei richtig Gas.
KG „Blau-Weiß“ ist der beste Verein,
für jeden - Groß und Klein.

(Nathalie, Maja E., Paula, Celina, Meliah, Holli, 
Olivia, Mira)

Team Koala
In blau und weiß so strahlend schön, 
tanzt unser Verein – ein echtes Phänomen.
Die Mariechen aus Sinnersdorf, voller Glanz 
und Mut, 
mit Leidenscha� und Freude, das tut uns gut.
Beim Karneval da zeigen wir uns stets vereint,
KG „Blau-Weiß“ Sinnersdorf, da leuchtet unser 
Heim.

(Lea, Leonie, Leni, Jule, Annika, Ella, Emma, 
Amy, Hannah D.).

Team Biber
Tanzen tun wir gern,
wie auf einem anderen Stern.
Den Rhythmus haben wir im Blut,
tanzen können wir gut.
Hören wir die Musik klingen,
können wir die Beine schwingen.
Wir �nden unsere Mitte,
beim Erlernen neuer Schritte.
Wir lieben unseren Verein,
KG „Blau-Weiß“ ist unser Heim.

(Maja K. Sophia, Pia, Lina, Mila, Joline, Lotta, 
Marlene, Lina)
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Ein neuer Look für Mira

Mein drittes Jahr als Solo. Ich bin leider aus meinem alten Kostüm rausgewachsen. Viele von euch 
mochten das Kostüm, aber wenn ich ehrlich bin, habe ich mich daran satt gesehen. 
Ich habe dann gegoogelt und das neue Kostüm war das Erste, das mir am besten gefallen hat. Ich 
habe dann zwar, mit Hilfe meiner Mutter, noch weiter geschaut, aber die haben mich alle nicht so 
umgehauen.
Also sind wir in die Pfalz gefahren und haben uns dort mein Favoriten-Kostüm angeschaut. Ich 
habe es anprobiert und mir war klar: das ist es!
Also musste ich nur noch einen passenden Hut aussuchen.
Wir konnten das Kostüm direkt mitnehmen. Ich war sehr glücklich.
Nun freue ich mich auf die kommende Session, um euch das neue Kostüm zu präsentieren – mit 
meinem neuen Tanz, an dem ich �eißig arbeite.
Ein großes Dankeschön an meine Trainerinnen Maureen Schubert und Pia Schönwetter. Wir sind 
schon sehr gespannt, wie euch der neue Tanz gefallen wird.
Ich werde wieder mein Bestes geben, um euch von den Stühlen zu holen.

Lieben Gruß 
Eure Mira
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FASTE
LOVEND

www.fdp-pulheim.de info@fdp-pulheim.de

STADTVERBAND
PULHEIM
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Elektrotechnik
• Niederspannungs-

schaltanlagen

• Gebäudeautomation

• Steuerungstechnik

• Hausinstallationen

• Büroinstallationen
 Planung

 Installation

 Instandhaltung

 Wartung

 Service

Lüftungstechnik
• Maschinelle 

Wohnraumlüftung

• Gewerbliche RLT-
Anlagen

 Installation

 Instandhaltung

 Wartung

 Service

MSR-Technik
• Anlagenautomation

• Samrt Home

 Planung 

 Installation

 Instandhaltung

 Wartung

 Service

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Gebäudetechnik Silvertant
Jonas Silvertant

Lukasstr. 32
50259 Pulheim-Sinnersdorf

Tel.: +49 2238 9355077
Mobil: +49 176 32914512

Mail: info@gt-silvertant.de

www.gt-silvertant.de
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Unser Tanzcorpsaus�ug

Dieses Jahr war es wieder soweit – wir sind mit dem gesamten Tanzcorps auf unsere traditionelle 
Tanzfahrt nach Schleiden in die Eifel gefahren. In der großen Jugendherberge auf einem Berg war 
Platz für knapp 60 Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Nach der Schule/Arbeit ging es am Freitag 
endlich los. Angekommen in Schleiden, haben wir erstmal unsere Gemeinscha�szimmer bezogen 
und danach gab es für alle leckere Salate, Dips und allerlei, welches die Eltern netterweise für uns 
vorbereitet hatten. Das Abendprogramm am Freitag bestand aus einer Nachtwanderung. Es wurde 
sich warm angezogen und die Kinder haben sich ihre Taschenlampen geschnappt und das gesamte 
Tanzkorps hat sich auf den Weg durch die Dunkelheit gemacht. Wenn das nicht gruselig genug war, 
gab es noch eine Herausforderung: Einen dunklen Weg ohne Licht zu gehen; wie zu erwarten, wurden 
wir dort von unseren Girls erschreckt. Es sind aber alle wohlbehalten wieder mit zurück gekommen. 

Am Samstag sind dann auch unsere Allerkleinsten angereist, unsere „Minis“. 
Nach dem gemeinsamen Frühstück hat unser Training für alle begonnen. Zum Aufwärmen unter der 
Leitung von Kim und Sandra Schönwetter hat jede Gruppe ihre neuen Schau- und Gardetänze den 
anderen Gruppen vorgestellt. Danach haben wir damit begonnen, unseren diesjährigen gemeinsamen 
Tanz mit allen Gruppen zu üben. Wie man es sich vorstellt, war es laut, voll und lustig. Aber Kim 
und Sandra haben es gescha� und am Ende des Trainings saß der Tanz bei allen Gruppen. Und das 
ist die Hauptsache! Vielen Dank Kim und Sandra für eure Nerven und Mühe! :) 

Danach war die Vorfreude groß und wir wurden gelockt von dem gut riechenden Essen im Speisesaal. 
Ulla und Helga haben uns das ganze Wochenende mit sehr leckerem Essen versorgt und sich um 
die Einkäufe gekümmert. Danke auch an Euch für das immer frische Essen und eure Zeit. Es war 
wie immer ein Gaumenschmaus! 
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Gestärkt nach dem Essen haben wir unsere diesjährige Jugendherbergs-Rallye gestartet. Die Teams 
waren aus Kindern, Jugend und Girls gemischt, sodass sich die einzelnen Tänzerinnen unterei-
nander besser kennenlernen konnten. Jedes Team hat selbstverständlich einen Gruppennamen 
bekommen und war bereit zu gewinnen. Die Gruppen sind quer durch das Haus gelaufen, um die 
verrücktesten Aufgaben und Fragen über das Haus zu erledigen und zu beantworten. Vom Finden 
des Aussichtspunktes von Schleiden, bis Eierlaufen oder sich ein Gedicht über den Verein einfal-
len zu lassen, war alles mit dabei. Am Ende kannte jede Gruppe das Haus und das Gelände der 
Jugendherberge wie ihre eigene Westentasche – haha :) und Teambuilding wurde ebenfalls gefördert. 
(Übrigens, die Gedichte könnt ihr auch in diesem He� �nden.) Selbstverständlich gab es am Ende 
auch eine Siegerehrung mit Preis für das Gewinnerteam.

Ohne unseren „alten“ Girls insbesondere Anna Bröse und Mareen Koch wäre die Rallye nicht so 
abwechslungsreich und lustig geworden, wie sie es war. Danke auch euch für eure Geduld, Mühe 
und Nerven die Rallye zu planen und auszuwerten! Es hat super viel Spaß gemacht!
Der Abend wurde nach dem Abendessen mit Lagerfeuer und Stockbrot beendet. Was ein toller Tag!
Auch wenn ihr jetzt vielleicht glaubt, dass nach dem anstrengenden Tag alle kaputt ins Bett gefallen 
sind, war es nicht so. Die Kinder und Jugend haben die Jugendherberge mit ihren Streichen auf den 
Kopf gestellt. Wer nicht aufpasste, hatte Rasierschaum oder Zahnpasta an der Hand, wenn er die 
Türe zum Zimmer aufgemacht hatte. :) 

Am Sonntag war Abreisetag und nach dem gemeinsamen Frühstück sind alle nach Hause gefahren. 
Die ein oder andere ist evtl. im Auto schon eingeschlafen :)
Es war wie immer ein ganz tolles Tanzkorpswochenende für Groß und Klein! 

Danke an alle, die diese Fahrt für das Tanzkorps möglich gemacht haben! Darunter zählen Eltern, 
Trainer, Betreuer, Ulla und Helga und alle Helfer die auch mit dabei waren sowie unser Vorstand 
und weitere Sponsoren, die uns �nanziell unterstützt haben!

Leonie Spinrath
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Wir für 
Ihre Energie!

  Energieversorgung und mehr*…
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GVG Rhein-Erft GmbH · Max-Planck-Straße 11 · 50354 Hürth 
www.gvg.de

*[Brauchtum]
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JETZT KOSTENLOSE

PROBESTUNDE VEREINBAREN!

Komm in

mein Team!

WIR VERMITTELN:
 Eine Mischung aus verschiedenen Kampfsportarten
 Sicherheit, Selbstbehauptung & Selbstbewusstsein
 Disziplin und Selbstbeherrschung
 Ein positives Werteverständnis
 Ein proaktiver Umgang mit Mobbing
 Sportmotorische Grundlagen 
 Spaß an Bewegung

WIR BIETEN EUCH:
 Die Möglichkeit verschiedene Kampfsportarten kennenzulernen 
 Effektiver und praxisnaher Kampfsport
 Ein modernes, fundiertes und anspruchsvolles Training für

 Freizeitsportler
Täglich Kurse und “Open Mat” Zeiten
Ein soziales Miteinander verbunden durch eine 

  gemeinsame Wertvorstellungen

KAMPFSPORT FÜR 
KINDER AB 3 JAHRE

MIXED MARTIAL ARTS
PROBESTUNDE VEREINBAREN!

unter nuu-x.de

MIXED MARTIAL ARTS

JETZT SCANNEN &
ANMELDEN

FÜR ERWACHSENE
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Das perfekte Girls Dinner

Jedes Jahr zeigen wir hier Rezepte von Gerichten, die wir richtig lecker 
�nden! Also ran an die Kochtöpfe und gerne nachkochen. 

Guten Appetit!

Vorspeise: Melonen-Feta Salat mit Minze
dazu empfehlen wir leckeres Baguette

Zutaten für 4 Personen:

1 kg   Wassermelone
300 g Feta Käse
2 Stk. Limetten
5 Stiele Minze
100 g Pinienkerne
100 ml Olivenöl
½ TL Salz

1. Melone und Feta würfeln

2. Limettenschale abreiben und Sa� pressen

3. Minze fein hacken und hinzugeben

4. Pinienkerne ohne Fett anrösten und ebenfalls hinzugeben

5. Alles vermengen und mit Olivenöl und Salz abschmecken

Guten Appetit!
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Das perfekte Girls Dinner
Hauptspeise: Quiche Lorraine

Zutaten für 4 Personen:

1 Quicheform 28-30 cm Durchmesser
250 g Mehl
160 g Butter (eiskalt)
5 Stk.  Eier
1 Prise  Salz
100 g   Speckwürfel
Etwas  Butter zum Braten
3 Stk.  Zwiebel
1 Stange  Porree
250 ml  Sahne
1 Prise  Pfe�er

1. Etwas Mehl auf die Arbeits�äche häufen, eine Mulde in die Mitte drücken und   
ein Ei hineingeben

2. Eiskalte Butter ebenfalls in die Mulde reiben und eine Prise Salz hinzufügen

3. Alle Zutaten schnell zu einem Teig kneten. Teig in Frischhaltefolie wickeln und   
für 30 Min. kaltstellen

4. Gewürfelten Speck in ein wenig Butter anbraten

5. Porree schneiden und mit den Zwiebelwürfeln zum Speck in die Pfanne geben

6. Währenddessen den Mürbeteig mit einem Nudelholz auf der bemehlten Arbeits�äche  
ausrollen. Ausgerollten Teig in die Quicheform geben und festdrücken

7. 4 Eier und Sahne gemeinsam mit Pfe�er, Porree, Zwiebeln und Speck in einer Schüssel  
verrühren und dies anschließend auf den Teig geben

8. Für ca. 35 Minuten in den vorgeheizten Ofen (180 °C, Ober-/Unterhitze) geben

Guten Appetit!
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Das perfekte Girls Dinner
Nachspeise: Brownies

Zutaten für 12 Portionen:

125 g  Butter
200 g  Zartbitterschokolade (mind. 70 % Kakaogehalt)
200 g  Zucker
1 Pck.  Vanillinzucker
200 g  Mehl
4 Stk.  Eier

1. Ofen auf 190 °C vorheizen

2. Backform mit Butter einfetten, mit Backpapier auslegen, dabei etwas Papier zum  
Herausheben stehen lassen

3. Butter und Schokolade in Stückchen in eine Schüssel geben und über einem  
heißen Wasserbad zerlassen und auf Zimmertemperatur abkühlen lassen

4. Zucker mit Vanillezucker vermengen

5. Eier nach und nach dazugeben und mit einem Schneebesen gründlich einrühren

6. Mehl unter die Eimasse rühren

7. Teig in die Form füllen und 35 Minuten backen, anschließend abkühlen lassen  
und in Stücke schneiden

Guten Appetit!
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Zwar zeigen wir nur alle zwei Jahre unsere komplett neuen Kostüme, allerdings ändern 
wir nach jedem Jahr das Motto und damit nur Kleinigkeiten an den Kostümen.
Seid gespannt, welche Geschichten wir dieses Mal mit unseren Kostümen erzählen.

Unsere Schautänze für die kommende 
Session

Augenklappe, Fernrohr, Totenkopf mit Pappnase, Sichel, Wischmop, Haken und ein Schi� 
– aus den Pantomime-Kostümen vom letzten Jahr werden nun: PIRATEN!
In dem Schautanz der Kinder könnt ihr beobachten, wie die Piraten in See stechen und 
ihrem Ziel immer näher kommen: Kölle! 
Freut euch darauf, wie unsere Piraten mit ihrem Kapitän Köln und den Dom erobern. 
Dabei kommt gute Stimmung auf - mit der Musik von Kasalla.

Kinder: Kölle Ahoi!
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Jugend: Tanz der Rivalen

Die Jugend vertanzt dieses Jahr das �ema „Tanz der Rivalen“. Es heißt Gut gegen Böse. 
Wer wird gewinnen?
Das Kostüm ist einfach und modern. Die Mädels tragen ein Schwarzes Oversize T-Shirt 
worunter sich der zweite Teil des Kostüms verbirgt. Es wird ein paar passende Accessoires 
geben, die dem � ema noch den letzten Schli� geben.

Girls: Zombie

Unser Schaukostüm in dieser Session steht unter dem Motto „Zombie“. 
Mit zerrissenen Sto�en, blassen Farben und düsteren Accessoires verkörpern wir die 
unheimliche und düstere Welt der Untoten. 
Lasst euch von uns in eine Welt voller Gänsehaut und Nervenkitzel entführen, in der die 
Grenze zwischen Leben und Tod verschwimmt.
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Jonathan Rodatus-Petrewitz • 
Dr. Dorothee Pingen • 

Dr. H.-P. Rodatus-Petrewitz
Implantologie • Praxislabor

Sprechstunde:
Mo. - Do. 8 - 19 Uhr • Fr. 8 - 17 Uhr

Am Zehnthof 21 • 50259 Pul-
heim Tel. 0 22 38 / 5 85 00 • Fax 

815 94

E-Mail: scholz.rodatus@gmx.de 
www.zahnaerzte-sinnersdorf.de
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Neues aus den Girls
Liebe Karnevalsjecken,

seit der letzten Session hat sich bei uns, den Girls der KG „Blau–Weiß“ Sinnersdorf, 
einiges verändert.
Wir haben vier Tänzerinnen aus der Jugendtanzgruppe in unsere Reihen aufgenommen 
und auch unser Trainer- und Betreuerteam hat sich neu aufgestellt.
Gerne möchten wir hier unser neues Trainer- und Betreuerteam vorstellen. 

Wir sind Leonie, Lea, Manon, Mareen und Gabi.

Lea
Mein Name ist Lea Hartkopf, ich bin 22 Jahre alt und studiere Architektur. Seit 18 Jahren 
tanze ich bei der KG „Blau–Weiß“ Sinnersdorf und habe mich durch alle Gruppen getanzt. 
Ich freue mich, als Teil des neuen Trainerduos der Girls diese spannende Herausforderung 
anzunehmen und mit euch in die kommende Session zu starten. 

Leonie
Mein Name ist Leonie Spinrath, ich bin 24 Jahre alt und arbeite als Erzieherin. Der Verein 
begleitet mich schon mein ganzes Leben, da ich von klein auf dabei war und auch familiär 
eng mit ihm verbunden bin. Neben meiner Rolle als Solomariechen und Tänzerin bei den 
Girls bin ich nun auch Teil des Trainerduos. Ich freue mich sehr, meine Erfahrung und 
Leidenscha� in diese neue Aufgabe einbringen zu können.
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Gabi
Ich heiße Gabi Wyssada und bin weiterhin als Betreuerin bei den Girls tätig. Es ist mir 
eine Freude, die Gruppe in dieser neuen Konstellation zu unterstützen und gemeinsam 
mit den Mädels eine großartige Session zu erleben.

Manon
Mein Name ist Manon Kampus und ich war in den letzten Sessionen als Betreuerin der 
Jugendtanzgruppe aktiv. Da meine Tochter selbst von der Jugendtanzgruppe zu den Girls 
gewechselt ist, habe ich gleich mitgemacht und bin jetzt dort als Betreuerin aktiv. Ich freue 
mich darauf, diese tolle Gruppe in der kommenden Session zu betreuen und zu unterstützen.

Mareen
Mein Name ist Mareen Koch und ich habe die Girls in der letzten Session als Tänzerin 
verlassen. Dennoch möchte ich dem Verein und der Gruppe treu bleiben und bin weiter-
hin als Betreuerin unterstützend tätig. Ich freue mich, auch in dieser Rolle weiterhin ein 
Teil des Teams zu sein. 

Das neue Trainer- und Betreuerteam bringt nicht nur frischen Wind in die Gruppe, son-
dern auch auf die Bühne. Seid gespannt auf den neuen Garde- sowie Schautanz der Girls!
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Ein strahlendes 
Lächeln bringt 
mehr Erfolg und
Wohlbefinden 

Ihr Dentallabor für zahntechnische Arbeiten in
höchster Qualität und Ästhetik

Wir helfen Ihnen gerne weiter, kontaktieren Sie uns oder
Ihren Zahnarzt

0221/218579



55

Dorfplatz 1
50259 Pulheim-Sinnersdorf

Tel. 02238 / 9694940
www.zahnarzt-sinnersdorf.de

Zahnarztpraxis Markus Petrat

Schöne Zähne 
brauchen 
Pflege! 
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Sa 01.02.2025 ab 14 Uhr
SportLife Sinnersdorf

So 02.02.2025 ab 14 Uhr

Unsere Stars
des Abends

Kartenvorbestellung

Kartenpreis: 28,00€
karten@kgblauweiss.de

02238 - 838 723

Cocktailbar &
Aftershowparty

ab 20:30 Uhr 
Männer 

willkommen

Gabi & Adelheid

Scharmöör

BOHEI

KG Blau-Weiß

Men in Black

Knallblech
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Wir alle kannten Klaus als einen hilfsbereiten, motivierten und engagierten Menschen. 
Einen großen Teil seines Lebens widmete er dem Karneval und der P�ege des Brauchtums. 
Im Besonderen begeisterte er sich für den karnevalistischen Tanzsport.

Als die Zeit gekommen war, ist es Klaus gewesen, der die KG „Blau-Weiß“ vor nunmehr 
37 Jahren zum Leben erweckte.

Man wählte ihn zum 1. Vorsitzenden der KG. Diesen Posten übte er mehr als 20 Jahre 
aus. Eine wahnsinnig lange Zeit, die davon zeugt, mit wie viel Engagement und Herzblut 
er sich dieser Aufgabe widmete.

Klaus war selber jahrelang als Tanzo�zier tätig, brachte viel Erfahrung mit in den Verein. 
So wählte man ihn auch zum Tanzkorpsleiter und nahm an Turnieren/Wettbewerben im 
Rhein-Er�-Kreis teil. Auch als Trainer war Klaus in unserer KG tätig.

Sein Engagement für den Tanzsport konnte das Tanzkorps manchmal aber auch zur 
Verzwei�ung bringen. Wurde etwas Neues eingeübt und eine Formation oder eine be-
stimmte Figur wollten nicht so recht klappen, motivierte er die Mädels mit dem Spruch 
"Geht nicht, gibt's nicht!". Dieser Ausspruch war zu jener Zeit legendär und gefürchtet, 
denn es hieß: weiter proben.

Klaus drückte damit aber auch seine Zuversicht an das Tanzkorps aus, weil er stets daran 
glaubte, dass noch viel Potential in der Gruppe steckt. Und am Ende hat er Recht behal-
ten. Unzählige Sieger- und Teilnehmerurkunden von Turnieren und Tanzwettbewerben 
bestätigen das.

Seine Liebe zum Tanzsport brachte ihm weitere Posten ein. So war er lange Zeit als 
Juror, später dann als Obman der Juroren und als Referent für das Tanzsportwesen beim 
Karnevalsverband Rhein-Er� tätig.

Klaus war auch bekannt dafür, dass er keiner Diskussion aus dem Weg ging. Seine 
Entscheidungen waren vielleicht nicht immer die populärsten - das bringt das Amt eines 
Vorsitzenden mit sich. Aber es wurde immer im Sinne des Vereins entschieden und seine 
Tür stand für jeden o�en, der Gesprächsbedarf hatte.

Klaus Meid - Niemals geht man so ganz
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Unter seiner Leitung entwickelte sich die KG über die Jahre immer weiter. Es kam eine 
Männertanzgruppe hinzu, denn auch die Väter der tanzenden Mädels sollten sich in der KG 
wohl fühlen. Es wurde eine Gruppe für die aus dem Tanzkorps Ausscheidenden geboren, 
damit sie weiterhin eine Heimat in der KG haben konnten. Die Tänze der Wibbelstätz 
haben 25 Jahre lang begeistert. Klaus wurde über die Jahre noch für eine weitere Fähigkeit 
berühmt. In seiner Funktion als Vorsitzender sagte er unsere Tanzgruppen auf den ver-
schiedensten Veranstaltungen an und fand dabei zielsicher jedes Fettnäpfchen, das es 
irgendwo geben mochte. Nun, was das angeht, bin ich (glaube ich) ein guter Nachfolger.

Ich selbst habe Klaus erst 2006 kennengelernt, als der Musikzug gegründet wurde. Nachdem 
der Musikzug dann 2007 das erste Mal im Sinnersdorfer Rosenmontagszug vor dem 
Festwagen der KG aufspielte, habe ich Klaus gefragt, wie er den Musikzug �ndet. Er war 
begeistert, jetzt auch einen Musikzug in der KG zu haben. Aber wer Klaus kennt weiß, 
dass das nicht ohne einen erhobenen Zeige�nger vonstatten gegangen sein kann. Die 
freundliche Au�orderung "Man muss auch üben" folgte auf dem Fuße. 

Klaus war gefühlt immer da. Auch als der Verein größer wurde und weitere Gruppierungen 
dazu kamen, war Klaus für alle ansprechbar und hatte immer ein o�enes Ohr. Selbst als Klaus 
dann aus der aktiven Vorstandsarbeit ausschied und die Vereinsglocke an Norbert weiter-
reichte, stand er dem neuen Vorstand weiterhin als unser frisch gewählter Ehrenpräsident 
mit Rat und Tat zur Seite. Bis zum Schluss besuchte er weiterhin unsere Veranstaltungen, 
selbst als es ihm nicht mehr so leicht �el und unterstützte seinen Verein, wo er nur konnte. 
So bedachte er seinen Verein am Ende noch mit einer sehr großzügigen Spende. 

Klaus war immer darauf bedacht, dass man sich in seinem Verein wohl fühlte. So sorgte er 
z.B. dafür, dass am Rosenmontag alle „Blau-Weißen“ in seinem Haus eine Anlaufstelle hatten 
und mit Essen und Trinken versorgt waren, bevor man gemeinsam den Rosenmontagszug 
erlebte. Und so ist auch die KG über die letzten 37 Jahre zu einer Anlaufstelle für alle ge-
worden, die eine Gemeinscha� suchen, um sich auf verschiedenster Art für den Karneval 
mit all seinen Facetten und für den Erhalt des Brauchtums zu engagieren.

All das ist nur möglich, weil sich vor 37 Jahren jemand getraut hat, den Grundstein zu 
legen und mit viel persönlichem Engagement und Herzblut darauf aufzubauen.

Lieber Klaus, wir sagen DANKE für 37 Jahre KG „Blau-Weiß“.
Mit einem letzten dreifachen „Blau-Weiß“ verabschieden wir uns von dir.
Du wirst uns fehlen. Wir werden dich nicht vergessen.
Mach et joot!

Erik Kuckuck
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Autohaus

GmbH

Ferdinand-Porsche-Str. 24 
51149 Köln

Tel. 0 22 03 / 1 88 20  
www.ah-barthel.de

Zwei starke Marken unter einem Dach 
in Ihrem Autohaus Barthel 

• Verkauf von

Neuwagen

Kurzzulassungen

Gebrauchtwagen

• Service für

Wartungen

Reparaturen

HU / AU

• Karosserie für

Unfallschäden

Lackierungen

• Verkauf von

Ersatzteilen

Zubehör
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Glasfaser.
Kostümidee:

Piratin, Prinz und Pilotin gehen ja 
immer. Wer aber in dieser Session 
wirklich blitzschnell und stabil durch 
die Stadt trecken möchte, geht als 
Glasfaser. Und zwar nicht als irgend-
eine, sondern als die echt Kölsche. 
Darauf ein dreifaches Kölle ...

Uns verbindet mehr.
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Unsere neue Literatin

Mein Name ist Jessica Pohl, ich bin 36 Jahre jung und wohne schon immer in Sinnersdorf. 
Durch meine Tochter Celina, die seit der Session 23/24 bei den Kindern tanzt, bin ich 
Mitglied des Vereins KG „Blau-Weiß“ geworden. Von Anfang an habe ich diesen 
familiären Umgang unter- und miteinander gespürt und mich sofort wohl gefühlt. 
Ich habe selten so eine tolle Gemeinscha� erlebt, sodass mir ganz schnell klar wurde: hier 
möchte ich mich einbringen und bleiben. 

Ich freue mich sehr ein Teil des Literaten-Teams zu sein und gehe mit viel Engagement an 
die neue Herausforderung heran und bin gespannt auf all das, was kommt.
Ganz besonders freut es mich, dass wir uns kün�ig mit einem ganzen Team um die 
Programmgestaltung kümmern werden.

Jessica Pohl
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Inhaber M. Leonhardt
Floristik

Stommelner Straße 84 ● Pulheim-Sinnersdorf
Telefon (02238) 8 20 36

Dekorationen  Brautschmuck
Trauerfloristik   Saisonpflanzen

Öffnungszeiten:
montags - freitags von   09.00 - 13.00 Uhr
     15.00 - 18.30 Uhr
samstags von    09.00 - 13.00 Uhr

Umweltgeologisches
Sachverständigenbüro
50259 Pulheim, Geyener Straße 51

Tel.: 02238/962796
umweltgeologen@netcologne.de

C

M

Y
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MY

CY

CMY
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Babyboomer - Quiz

Wenn auch Ihre Schultüte nicht selbst gebastelt, sondern vom großen Bruder geerbt und 
zur Häl�e (damit die Füllung nicht so teuer war) mit Papier ausgestop� war; wenn die 
60 bereits gefeiert wurde oder vor der Türe steht… dann sollte Ihnen unser Quiz keine 
Probleme bereiten. Viel Spaß!

Finden Sie das passende Ende. Das Lösungswort ergibt ein beliebtes Ding aus den sieb-
ziger Jahren!

1 Schlag nach   R Pommes Frites

2 Ich hätte gerne eine Flasche U Faust: ausfahren!

3 Fasse Dich   B In Geschirrspülmittel?

4 Hier ist Berlin mit einer Ausgabe  M McLane

5 Sie baden gerade ihre Hände darin. L Manero

6 Tony    E in die Lu� gehen?

7 Großhirn an    P bei Otto

8 Commander Cli� Allister  I kurz

9 Wer wird denn gleich  L ihrer Hitparade

Lösungswort:   _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

*Die Au�ösung �ndet Ihr auf Seite 94

Heidi Philipp
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Sevice Partner

Inh. R. Freund

TV ● HiFi ● Sat
Elektrohaushaltsgeräte
Überwachungsgeräte

Kundendienst ... persönlich

50259 Pulheim-Stommeln
Nettegasse 2

E-Mail: sp-zoeller@t-online.de   
www.sp-zoeller.de

Telefon 02238/13434

TV ● Video ●HiFi
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Seit 1957

www.morawitzky.de
AUS UNSERER
REGION!

DE
EV 1233

EG
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So 02.02.2025 ab 14 Uhr
SportLife Sinnersdorf

Kinder   3,00€
Erwachsene 5,00€

freie Platzwahl

Kartenvorbestellung

karten@kgblauweiss.de
02238 - 838 723

„Circus Gioco“

KG „Blau-Weiß“
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EISCAFÉ

Nettegasse 3
50259 Stommeln
Te./Fax: 02238/15160
Inhaber: Nelson Anjos

3x in Stommeln · 2x in Pulheim

Mer wünschen all’ Sinnersdorf
er Jecken 

vill Spass an d’r Freud!
Mer wünschen all’ Sinnersdorf

er Jecken 

vill Spass an d’r Freud!

BaeckereiFlock-2013.pdf   1 09.10.2013   11:08:33
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„Blau-Weiß“ fährt mit ER-GO 
Reisen
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Bis Anfang September konnte man dieses wunderbare Kunstwerk noch bei uns am „Blau-
Weiß“-Heim am Randkanal besichtigen. Die Kinder & Jugendlichen dur�en, während 
unseres Sommerfestes im Juni, ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Da das alte Holzwerk 
sehr stark von der Witterung in Mitleidenscha� gezogen wurde, war es eine Frage der Zeit 
„was zu tun“. Nun ist es (endlich) weg!

  

Unser altes und neues „Blau-Weiß“-Heim
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An zwei September-Wochenenden hatte unser technischer Leiter Reinhold Boden das 
technische Team der „Blau-Weißen“ zum großen Renovieren eingeladen. Es musste die 
alte Fassade demontiert und mit neuen OSB Platten au�ereitet werden. Am darau�ol-
genden zweiten Wochenende wurde ein großer Teil, der neuen in blau gehaltenen Alu-
Trapezbleche schon montiert.

Wir sind nun froh, dass unser Heim mit dieser aufwendigen Sanierung für die nächsten 
Jahre der Witterung standhalten kann und uns erhalten bleibt. 

Unser großer Dank gilt allen Beteiligten! Durch die Crowd-Funding Aktion* der Volksbank 
Er� „Viele-scha�en-mehr“ konnte ein Großteil der Sanierungskosten gedeckelt werden. 
Vielen Dank dafür!

Wir bedanken uns auch beim Dachdeckerbetrieb Jörg Koch, der unsere beschädigten 
Regenrinnen an beiden Seiten des Vereinsheim komplett erneuert hat.

Technisches Team

*Im Rahmen des innitierten „Crowd Funding“ von der Volksbank Er� https://www.viele-scha�en-mehr.de 
konnte das Sanierungsprojekt erfolgreich �nanziert werden!
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sucht neue interessierte Musiker/-innen, die mit Spaß an der Freud in einer lustigen, 
stets gut gelaunten Truppe gemeinsam Musik machen wollen. Der Spaß steht bei uns 
immer im Vordergrund und der Weg ist das Ziel. Wir alle sind Hobbymusiker und ler-
nen immer noch �eißig dazu. Unser Ziel ist es, als Gruppe weiter zu wachsen und unser 
Repertoire stetig zu erweitern, mit viel Spaß am gemeinsamen Musizieren.

Kontaktaufnahme über musikzug@kgblauweiss.de 

Musikzug der KG „Blau-Weiß“
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Träumen Sie von 

einem neuen 

Bad ?

SANITÄR + HEIZUNG   •   MEISTERBETRIEB
www.luepschen.com   •   DO     STADT 590 55 62

SANITÄR + HEIZUNG   •   MEISTERBETRIEBSANITÄR + HEIZUNG   •   MEISTERBETRIEB
www.luepschen.com   •   DO     STADT 590 55 62www.luepschen.com   •   DO     STADT 590 55 62
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Zesamme sin mer Jecke –
Pullem Alaaf!

Klimafreundlich, Lokal und Fair!
Setzen Sie in turbulenten Zeiten auf Stabilität. 
Die Stadtwerke Pulheim versorgen Sie sicher und 
zuverlässig mit 100% Ökostrom und Erdgas. 
Persönlich vor Ort für Sie da – mit Herz und Energie!

Stadtwerke Pulheim - Christianstraße 39 - 50259 Pulheim
Telefon 02238 9570211 service@stadtwerke-pulheim.de www.stadtwerke-pulheim.de
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„Ade und Tschüß 
�omas Kipke und Michael Nebel“

Jahrelang haben sie uns auf unseren jährlichen Großveranstaltungen, das Viva la Wiever 
und den Kinderkarneval, mit bester Veranstaltungstechnik ausgestattet.
Michael sagte mal weshalb er so gerne mit uns zusammenarbeitet, bzw. auch die neueste 
Bühnentechnik zur Verfügung stellt: „Ihr als kleiner Karnevalsverein zeigt so viel Herzblut 
für eure Veranstaltungen im Gegensatz zu den großen KGs aus Köln, deshalb freuen wir 
uns auch immer wieder, euch mit unserer Bühnentechnik auszustatten“.

Unsere Devise für unsere Veranstaltungen war und ist es: wenn, dann nur mit einer 
professionellen PA* mit bestem Ton und Licht. Und das hatten wir mit Kipke und Nebel. 
Selbst beim Auf- & Abbau gelang es, wenn nötig ohne großartige Abstimmung, problemlos 
Hand in Hand zu arbeiten. Jetzt ist aber Schluss und � omas und Michael schlagen neue 
Wege ein.

Wir werden euch vermissen, nicht nur als  Veranstaltungstechniker.
Es war uns immer eine große Freude euch jährlich bei unserem Au�au, immer dann 
freitagsmorgens in der Sportlife Halle zu begrüßen.

Danke und macht et juut.
KG „Blau-Weiß“ -Technisches Team

*PA = Public Adress = Beschallungsanlage
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Impressum

Herausgeber: KG „Blau-Weiß“ Sinnersdorf 1987 e.V.
 Erik Kuckuck, Am Zehnthof 70a, 50259 Pulheim
  Layout: Jenny Wyssada              
 Redaktion: Heidi Philipp – Joachim Quint – Bianca Rieboldt
  Anzeigen: Udo Nittenwilm - Joachim Quint 
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Und, wo ist deine
cooooole Website?

Faire Preise

Eigener Ansprechpartner

Content und Update Pflege

24/7 Support 

MEHR INFOS

Tel.: 02238 9418559 | Mail: kundensupport@vocto.de W
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info@gruene-pulheim.de
Telefon  0 22 38 47 65 82

www.gruene-pulheim.de

WIR UNTERSTÜTZEN 
DIE AKTION 

CENTS FÜR PÄNZ
EIN HILFSFONDS FÜR PULHEIMER 
KINDER UND JUGENDLICHE

WIR WÜNSCHEN 
DER KG BLAU-WEISS 
SINNERSDORF
EINE TOLLE SESSION!

240926_Karnevalsanzeige_A5_D.indd   1240926_Karnevalsanzeige_A5_D.indd   1 26.09.24   16:1426.09.24   16:14
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Ich (und sicher nicht nur ich) würde mir wünschen, dass wir aus unserer Geschichte 
lernen. Das würde in diesen Zeiten doch den ein oder anderen davon abhalten, sich für 
Alternativen zu interessieren oder schlimmer (!) zu entscheiden.

Geschichte �nde ich nicht dröge, sondern �nde es hochinteressant, von unseren europäischen 
Wurzeln zu lesen. England gehört z. B. der anglikanischen Kirche an, und nur deshalb, 
weil der vor über 500 Jahren geborene König Heinrich VIII. seine Hormone nicht im Gri� 
hatte und unbedingt die Scheidung von seiner Frau Katharina von Aragon wollte, damit 
ihn die heißbegehrte Anna von Boleyn endlich erhört (die ihn Jahre schmachten ließ…). 
Eine Scheidung (!) ausgerechnet von Katharina, der Tochter der „Katholischen Könige“ 
Isabella von Kastilien und Ferdinand von Aragon, der Tante von Karl V., dem vom Papst 
gekrönten Kaiser des Heiligen Römischen Reiches Deutscher Nation…. Heinrich legte sich 
mit einem Kaiser an, in dessen Reich die Sonne nicht unterging. Na ja, die Geschichte ging 
bekanntlich mit dem Bruch Englands mit der Katholischen Kirche, der Geburt 
Elisabeths I. und der Hinrichtung von Anna Boleyn aus.

Wie kriege ich nun bloß die Kurve von den Tudors zum Verein?

Zur KG „Blau-Weiß“ gehöre ich seit über zwanzig Jahren. Die Anfänge seit der 
Vereinsgründung 1987 kenne ich nur teilweise aus Erzählungen. Ein Verein lebt von sei-
nen aktiven Mitgliedern. Die aus den Gründungsjahren und den folgenden haben unseren 
Verein aufgebaut.  Einige davon sind leider nicht mehr unter uns.
Unser Ehrenpräsident Klaus Meid ist in diesem Jahr verstorben, seinem Andenken wird 
in einem Nachruf in dieser Festschri� gewürdigt. 
Alex Hagedorn, Josef Diederichs, Hans-Rainer Schuh und die immer gut gelaunte Marlene 
Dresen gehen mir gerade durch den Kopf. Marlene, die gemeinsam mit dem damaligen 
Deko-Team einen wunderbaren Fundus gescha�en hat, den wir heute noch nutzen. Sie 
sind nicht mehr bei uns, manche schon viele Jahre, und vermutlich leider viele mehr, die 
ich nicht mehr kennengelernt habe – aber Ihr Wirken bleibt unvergessen.

Heidi Philipp

Ein Blick zurück...
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Frank Adam
Industriestraße 10d

50259 Pulheim
02238 82918

frankadam@pass-genau.com
www.pass-genau.com

   Individuelle Raumgestaltung
 Passgenaue Möbel 

Darstellung neuer Blickwinkel
Kreative Einzellösungen
Hoher Qualitätsanspruch
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Der FONDS „CENTS FÜR PÄNZ“

Der Fonds stellt �nanzielle Mittel zur Verfügung, 
um Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 
16. Lebensjahr, welche selbst oder deren Eltern sich 
in einer vorübergehenden oder dauernden �nanziellen 
und/oder sozialen Notlage be�nden, die Teilnahme an 
pädagogisch sinnvollen und notwendigen Projekten und 
Maßnahmen zu ermöglichen. 
Die Maßnahmen sollen geeignet sein, das Kind oder den 
Jugendlichen in seiner individuellen und/oder sozialen 
Entwicklung zu unterstützen und zu fördern.

Träger des Fonds ist die Stadt Pulheim. Er steht unter besonderer Patenschaft der 
Karnevalsgesellscha� „Blau-Weiß“ Sinnersdorf und wurde von dieser initiiert.  Der 
Fonds wird treuhänderisch vom Jugendamt der Stadt Pulheim verwaltet und unterliegt 
der Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Pulheim.

Für die Vergabe der Mittel aus diesem Fonds gelten folgende Grundsätze:
Mittel werden grundsätzlich für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 
vergeben, welche selbst oder deren Erziehungsberechtigte aus �nanziellen Gründen nicht 
in der Lage sind, an pädagogisch sinnvollen und notwendigen Maßnahmen teilzunehmen.
Die Maßnahmen und Projekte müssen in sich abgeschlossen sein. Die Dauer sollte einen 
Zeitraum von einem halben Jahr in der Regel nicht überschreiten.
Die Mittel werden ausschließlich für Maßnahmen vergeben, für die weder Kinder 
bzw. Jugendliche, noch deren Sorgeberechtigten einen rechtlich verbindlichen 
Finanzierungsanspruch haben.

Beantragt werden kann eine Zuwendung von einer pädagogischen Fachkraft (z. B. 
Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher, Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
oder Angehörige ähnlicher Professionen) aus einer Einrichtung der Schule oder Jugendhilfe, 
die sowohl die pädagogische Notwendigkeit nachvollziehbar kurz skizziert, als auch einen 
Vorschlag über die Höhe der Zuwendung unterbreitet. 
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Zuwendungen werden gewährt für Kinder und Jugendliche, die ihren Wohnsitz in Pulheim 
haben. In der Regel soll ein Eigenbeitrag der Sorgeberechtigten zu der geförderten Maßnahme 
geleistet werden. Über die Vergabe der Finanzmittel entscheidet das Jugendamt nach 
p�ichtgemäßem Ermessen. In Zweifelsfragen ist die Bürgermeisterin/der Bürgermeister 
der Stadt Pulheim die entscheidungsbefugte Stelle.

Ein Rechtsanspruch auf Förderung aus diesem Fonds besteht nicht.

Anträge:

Anträge auf Zuwendung aus diesem Fonds, welche den oben genannten Kriterien entspre-
chen, sind schri�lich zu stellen an die Stadt Pulheim, Jugendamt, Abteilung Kinder- und 
Jugendförderung
Alte Kölner Straße 26, 50259 Pulheim

Zuwendungen:

Zuwendungen an den Fonds können unter Angabe des Verwendungszweckes „Fonds 
Cents für Pänz“
auf das Konto der Stadtkasse Pulheim bei der Kreissparkasse Köln: 
IBAN DE02 3705 0299 0157 0000 18 überwiesen werden.

Auf Wunsch kann eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden.

Aktueller Stand Oktober 2024

Der aktuelle Kontostand beträgt rund 10.280 €.
Im laufenden Jahr 2024 wurden unter anderem Beiträge für Sommer- und Klassenfahrten, 
Ferienspiele und Vereine von Kindern gefördert, die auf Grund der �nanziellen Situation 
ihrer Familien sonst an den Veranstaltungen nicht hätten teilnehmen können. Dafür sind 
Mittel in Höhe von rund 4180 € verwendet worden.
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www.rewe-richrath.de

2x in PulheimORRER STRASSE 25
50259 Pulheim
Mo. - Sa.: 700 – 2200 Uhr

ANEMONENWEG 2
50259 Pulheim

Mo. - Sa.: 600 – 2200 Uhr

AZ Sinnersdorf A6 quer - Image.indd   1AZ Sinnersdorf A6 quer - Image.indd   1 02.10.24   16:3602.10.24   16:36
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Unsere Solos Mira und Paula

Babyboomer-Quiz – Die Au�ösung

1 P   Schlag nach bei Otto (Slogan Otto-Versand)
2 R Ich hätte gerne eine Flasche Pommes Frites (Didi Hallervorden – Nonstop Nonsens)
3 I Fasse Dich kurz (Dieser Spruch hing in jeder gelben Telefonzelle der Post)
4 L Hier ist Berlin mit einer Ausgabe ihrer Hitparade (Ansage D. T. Heck – ZDF Hitparade)
5 B Sie baden gerade ihre Hände darin. In Geschirrspülmittel? (Werbung Palmolive Spüli)
6 L Tony Manero (John Travoltas Rolle im Kult�lm Saturday Night Fever)
7 U Großhirn an Faust: ausfahren! (Otto Show – Der menschliche Körper)
8 M Commander Cli� Allister McLane (Dietmar Schönherrs Rolle in Raumpatrouille)
9 E Wer wird denn gleich in die Lu� gehen? (das HB-Männchen)

Lösungswort: Prilblume
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Katja berlin @katjaberlin
steuererklärung machen dauert bei mir immer drei wochen, wovon 20 Tage fürs drüber 
jammern draufgehen

Yannik Meuer @itzyannik_zitate
Als Erwachsener weiß man: Nur ein leerer Brie�asten ist ein guter Brie� asten.

Sir Weizelot @weizenritter
Steinzeit irgendwie auch geil. Keine Verp�ichtungen, kein fester Job und jeden Tag grillen.

Skadi @skadi2102
Ich wäre abends gern so �t wie die Kinder und die Kinder wären abends gern so müde 
wie ich. Wieder so ein Circle of Life Ding.

Jules @ed_jules
Ich möchte kurz einwerfen:
Die lautesten Menschen haben o� nicht die leiseste Ahnung. (Eigentlich möchte ich es 
schreien. Aber das widerspricht ja leider wieder dem Obenstehenden.)

Cutterstrophen @NicCutter
Hier im Abteil sitzt ein Opa mit einem Schulranzen. 
Wie viel Verspätung hat dieser Zug denn bitte?

7_gscheid @7_gscheid
Schön ist ja, dass bei uns völlige Gleichberechtigung im Haushalt herrscht:
Wir machen beide nichts.

Hummi @Hummelfee5
„Bitte nicht den Hund ablecken.“
„Aber er hat angefangen.“
Ja, der Vierjährige hat durchaus Argumente.

Frau Minze @frau_minze
Wenn ich mal ein paar Stündchen Ruhe will, schicke ich den Mann einkaufen und schreibe 
Artischocken im Glas, Hefe und Anchovis auf die Liste.

Twitter-Gezwitscher - Hier wird gelacht!
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Emil Frey NRW-Garage

NRW-Garage Düsseldorf, Höherweg 41 · 40233 Düsseldorf

NRW-Garage Düsseldorf, Höherweg 171 · 40233 Düsseldorf

NRW-Garage Düsseldorf, Höherweg 181 · 40233 Düsseldorf

NRW-Garage Am Handweiser, Burgunderstr. 17-25 · 40549 Düsseldorf

NRW-Garage Leverkusen, Manforter Str. 24 · 51373 LeverkusenAutohaus am Handweiser GmbH

info@nrwgarage.de · www.nrwgarage.de

Willkommen in der Markenwelt der Emil Frey NRW-Garage

Die Emil Frey NRW-Garage 
wünscht allen eine fröhliche 
und friedliche Session.
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Unsere Trainer- und Betreuerinnen 
der Minis

Trainerinnen:

Sabrina Deck Jennifer Schmidt

Larissa Lemacher

Betreuerin:
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Unsere Trainer- und Betreuerinnen 
der Kinder

Trainerinnen:

Betreuerinnen:

Simone Pätzold Bianca Rieboldt Biggi Zink

Katja Spade Elke Becker
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Unsere Trainer- und Betreuerinnen 
der Jugend

Trainerinnen:

Betreuerinnen:

Sandra Schönwetter Kim Schönwetter

Daniela Seel Jenny Lange Jasmin Lentz
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Unsere Trainer- und Betreuerinnen 
der Girls

Trainerinnen:

Betreuerinnen:

Lea Hartkopf Leonie Spinrath

Manon KampusMareen Koch Gabi Wyssada
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Wintergärten Sommergärten Terrassendächer
Fenster  Haustüren  Markisen  Sonnenschutz

www.Fortuna-Wintergarten.de

Steinstraße 1 | 40764 Langenfeld-Reusrath
Tel. 02173 18805 | Fax 02173 17852
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Feiern mit „Blau-Weiß“…

… Karnevalsfeiern
… Jubiläumsfeiern

… Geburtstagsfeiern
… Hochzeitsfeiern
… Erö�nungsfeiern

… oder einfach nur mal so… das ganze Jahr!

Wir tanzen gerne bei Ihnen nach Absprache im Gardekostüm oder im Schaukostüm…

Kontaktieren Sie uns gerne unter tanzkorpsleitung@kgblauweiss.de

Sie suchen noch einen Hingucker?



104

Vorstand

1. Vorsitzender  Erik Kuckuck
  2. Vorsitzender  Phillip Spade
  Geschä�sführerin Corinna Rogoll
  Schatzmeister      René Schlösser
  Tanzkorpsleiterin     Larissa Lemacher
  Stellv. Tanzkorpsleiterin     Andrea Schubert
  Jugendvertreterin     Birgit Zink
  Trainervertreterin     Andrea Schubert
 Technischer Leiter Reinhold Boden
 Musikzug Leitung Rainer Koch
 Ö�entlichkeitsarbeit Joachim Quint
 Literatin Jessica Pohl 
 Beisitzerin Helga Schuh

Ehrenpräsident & Ehrenmitglieder

Ehrenpräsident Klaus Meid †

Ehrenmitglieder

Josef Diederichs † Gerta Hackenbroich  Wilfried Klotz
Ursula Geisler  Jakob Hackenbroich  Willi Schneider
Heinz Gruisinga  Alexander Hagedorn †  Johann Hatzl
Hans Johnen  Karin Hagedorn   Petra Reinert-Fuchs
Helga Schuh
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Schweren Herzens musste die KG „Blau-Weiß“ am 09. Mai darüber informieren, dass ihr 
Ehrenpräsident Klaus Meid im Alter von 84 Jahren gestorben ist

Mit dem Tod von Klaus Meid verliert die KG „Blau-Weiß“ ein Stück ihrer Identität und 
einen Karnevalisten, der mit seinem Tun und seiner Art die „Blauen-Weißen“ über 
Jahrzehnte geprägt hat.

In seinen 37 Jahren als „Blau-Weißer“ hat er nicht nur zahlreiche und wertvolle neue Wege 
eingeleitet, sondern seinen größten Beitrag für das Miteinander der „Blau-Weißen“ geleistet. 

Klaus hat den Verein im Jahre 1987 gegründet und stand unserem Verein über viele Jahre 
als Vorsitzender vor. Mit viel Herzblut und persönlichem Engagement baute er unseren 
Verein auf und war überall zur Stelle, wo man ihn brauchte. So hat er noch selber im 
Bagger gesessen, als unser Vereinsheim gebaut wurde. Lange Zeit hatte er die Funktion der 
Tanzkorpsleitung inne und legte damit den soliden Grundstein, auf dem unser Tanzkorps 
bis heute steht und sich weiter entwickeln konnte. 

In liebevollem Gedenken und noch viel größerer Dankbarkeit hat die KG „Blau-Weiß“ 
Sinnersdorf 1987 e.V. von ihrem Gründer und Ehrenpräsidenten Abschied genommen, 
von einem lieben Menschen und großzügigen Unterstützer, der bis zuletzt mit Rat und 
Tat zur Stelle war.

Mit einem traurigen dreifachen “Blau-Weiß“ sagen wir Tschüss, mach et joot! Wir werden 
dich nicht vergessen! 

Vorstand der KG „Blau-Weiß“

NACHRUF
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